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Ämtliche Bekanntmachungen

Zur Vermiethung der Turnhalle auf dem hiesigen Roß
platze als Schcmklokal während der in diesem Jahre auf
den 22 März 19 Juni 10 September und 23 October
fallenden 4 Vieh und Krammärkte unter den im Termine
bekannt zu machenden Bedingungen wird ein Termm auf

Mittwoch den 1 Februar d I
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im Waagege
bäude Hierselbst anberaumt wozu Refleetanten eingeladen

werden

Halle a S den 19 Januar 1888
Der Magistrat

Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten
Leibamte in den Monaten October November und
Dezember 188K versetzten und erneuerten Pfänder
welche die Pfandnummern Z48SZ bis 4SZ8O tragen
und deren zugehörige Pfandscheine in blauem Druck
ausgestellt sind findet

voll Freitag den I Februar ds Js Vor
mittags von 4 bis IS Uhr und Nachmittags
von z4 bis S Uhr und an den darauf fol
genden Wochentage Bormittags vou S bis

Uhr und Nachmittags von V 4 bis 5 Uhr
im Anetionslokale des Leihamtes

statt

Zur Versteigerung gelangen Goldene und silberne Ta
fchenuhren sowie sonstige Gold und Silber Gegenstände
Betten Leib und Bettwäsche neue und getragene Klei
dungsstücke Schuhwerk Plätten und verschiedene andere
Sachen

Halle a S am 11 Januar 1888
Das Leihamt der Stadt Halle

Wir machen darauf aufmerksam daß wir die auf unse
ren Gasanstalten Hafenstraße Nr 1 und Krausenstraße
Nr 5 aus besten westfälischen Gaskohlen gewonnenen
Coke zum Preise von 70 Pfg pro Hectoliter ab Anstalt
verkaufen

Die Verwaltung
der stadtischen Gas und Wasserwerke

Auf dem Wege von Burgstraße Nr 32 bis 46 ist
eine Broche Gemme thalergroß mit dem Bilde der Ce
res verloren worden

Der etwaige Finder wird ersucht den Fund innerhalb
drei Tagen hierher zu melden andernfalls Verlust des
Finderlohns unter Umständen auch Bestrafung wegen
Fundunterschlagung eintritt

Giebichenstein den 21 Januar 1888
Der Gemeinde Borsteher

Str id de

Redaktioneller Theil
Halle den 26 Januar 1888

In der Provinz Posen wurde abweichend von den
linderen zweisprachigen Landestheilen in denen polnischer
Sprachunterricht nur ausnahmsweise stattfand bis zum
1 Oktober 1887 in allen Volksschulen polnischer Sprach
unterricht neben dem deutschen ertheilt Dabei war es
unmöglich die polnischen Kinder in der Kenntniß der deut
schen Sprache soweit zu fördern wie dies nothwendig ist
im gemeinsamen Interesse des Staates und der großen
Masse des polnischen Volkes wenn auch nicht der groß
polnischen Agitation Jetzt wird in Posen derselbe Zu
stand hergestellt welcher in Westpreußen und Oppeln im
Wesentlichen längst besteht und keinerlei Nachtheile insbe
sondere bezüglich der Ertheilung des Religionsunterrichts
in der Muttersprache nach sich gezogen hat Dieser ein
fache Thatbestand bildet den Gegenstand der von dem Cen
trum unterstützten polnischen Interpellation Um denselben
zu einer Haupt und Staatsaktion aufzubauschen und eine
zur Erregung politischer Leidenschaft berechnete Debatte zu
ermöglichen mußte nach dem Vorgang der großpolnischen
Agitation gegen die Anordnung der Staatsregierung die
katholische Religion und die polnische Nationalität in Ge
fahr erklärt werden Am meisten an Aufbauschung leistete

Herr Dr Windthorst selbst die hohe Politik die Wolken
am Horizont der auswärtigen Politik mußten herhalten
um die allzu schmale Angriffsfläche zu erweitern und der
von Herrn Dr Windthorst längst angekündigte Kampf
gegen die Schule preußischen Rechtes wurde mit dem
neuen Schlagworte Schultyrannei der Staatsverwalt
ung praktisch inszenirt Daß daneben Verhetzung beson
ders gegen den Fürsten Bismarck nicht fehlte ist selbst
verständlich Bemerkenswerth hob sich aus der Reihe der
in Superlativen sich bewegenden Reden zu Gunsten des
polnischen Sprachunterrichts die scharfe Verurtheilung her
vor welche Herr von Schorlemer vom katholisch kirchlichen
Standpunkte über die bekannte Polenadresse an den Erz
bischos Dinder aussprach Ohne Zweifel liegt es im wohl
verstandenen Interesse der katholischen Kirche und ihrer
Organe selbst den Schein einer Unterstützung der polnisch
nationalen Bestrebungen zu vermeiden Die Vertheidiger
des Standpunktes der Staatsregierung beschränkten sich
um die Debatte nicht über Gebühr zu verlängern und mehr
als nöthig Schärfe in dieselbe hineinzutragen auf kurze
Zustimmungserklärungen zu dem Standpunkte der Staats
regierung

Das Socialistengesetz wird am Freitag zur ersten
Lesung auf die Tagesordnung des Reichstags gesetzt und
voraussichtlich an eine Commission verwiesen werden Nach
dem Ergebniß der in den letzten Tagen stattgehabten Be
sprechung in verschiedenen Fractionen betrachtet man auch
heute noch die unveränderte Annahme des bestehenden Ge
setzes auf eine kurze weitere Frist als das wahrscheinliche
Resultat der Verhandlungen

Die zweite sächsische Kammer genehmigte in der ge
strigen Schlußberathung den Ankauf der auf sächsischem Ge
biete gelegenen Strecke der Berlin Dresdener Eisenbahn
und den Bau einer Verbindungscurve zwischen der Halte
stelle Naundorf und dem Bahnhof Coswig Der Kauf
preis für die Bahnstrecke beträgt 13,100,000 Mk die
Herstellungskosten für die Verbindungscurve 265,000 Mk

Im österreichischen Abgeordnetenhaus brachten gestern
Fürst Lichtenstein und Genossen einen Entwurf zum Volks
schulgesetz für die Reichsrathsländer ausschließlich Gall
iens ein

Der Unterrichtsminister beantworte die Interpellation des
Abgeordneten Schoenerer wegen der Bestrafung der Stu
denten die gegen den Professor Tomaszczuk wegen der
im Reichsrath gehaltenen Rede demonstrirten und weist
nach daß die Maßnahmen vollkommen gerechtfertigt seien
Er werde zwar die akademische Freiheit schützen aber allen
Ausschreitungen der Stndirenden besonders auf politischem
Gebiete aufs nachdrücklichste und strengste entgegentreten

Türk und Genossen beantragten die Regierung aufzu
fordern mit der deutschen Regierung Unterhandlungen
wegen einer Zollunion einzuleiten Der Antrag wurde
dem volkswirtschaftlichen Ausschusse überwiesen

In den österreichischen Regierungskreifeu ist man über
die Ablehnung der von tschechischer Seite gemachten An
näherungsversuche an die Deutschen sehr mißgestimmt weil
diese von d r Regierung unter der Hand veranlaßt worden
waren und zwar auf Wunsch des Kaisers der des langen
Haders müde ist Die Deutschen witterten Unehrlichkeit
weil ihnen in keiner Weise Entgegenkommen in Hinsicht
ihrer Wünsche bewiesen wurde und glaubten daher nicht
auf das Glatteis gehen zu sollen um nicht später den
Vorwurf auf sich zu laden daß sie es gewesen die den
Ausgleich vereitelt hätten Läge der Regierung im Ernste
daran daß der Krieg aufhört so hätte sie die tschechischen
Führer veranlaßt den Deutschen etwas zu bieten ihnen
gewisse Zugeständnisse wenigstens bedingungsweise in Aus
sicht zu stellen Aber nichts dergleichen ist geschehen Ob
es politisch weise war die Anträge ohne weiteres von der
Hand zu weisen das ist wie immer in derlei Fällen A i
sichts ache die schließlich vom Erfolge und den weiteren
Wirkungen bedingt wird Die N Fr Pr beklagt daß
von den Wünschen der Deutschen nicht einmal andeutungs
weise die Rede gewesen sei Als bedeutsamste sind dar
unter zu erwähnen Abgrenzung der Bezirke nach dem
sprachlichen Charakter Theilung des Obergerichts des
Landesschul und des Landeskulturraths in zwei Abthei
lungen

Deutscher Reichstag
Plenarsitzung Mittwoch den 25 Januar 1383

T O Antrag auf Einführung des Befäh gungsnachweises
Abg Hitze Centr betont die Nothwendigkeit zum Schutze

der Handwerker gegen die Pfuscher u d das Kapital den Be
fähigungsnachweis einzuführen Kommissarische Borberathung
sei nachgerade unnöthig

Abg Ackermann cons Das Hrus muß in deser Frage
endlich ja oder nein mgen Der Antrag schützt Produzenten
und Consumenten g gen die ungesunde Eoncurrenz der Aozih
lungsgeschälte und ist eine Wehr gegen die I ialdemorratie

Abg Cegielski Pole Der Befähigungsnachweis ist noth
wendig um die Ausbreitung des Proletariats und der Sozial
demokratie im Handwerk zu verhindern Aus politischen Gründen
bin ich aber gegen den Befähigungsnachweis weil ich nicht die
Staatsgewalt in Posen erweitern will

Abg Goldschmidt frf Der Befähigungsnachweis wird
nur wie es sich in Oesterreich gezeigt ein Privilegium der Un
befähigten Erwerbung von Bildung thut dem Handwerker
noth und da u ist in Preußen Gelegenheit genug geboten Dem
Handwerker geht es gar nicht so schlecht In Oesterreich hat
der Befähigungsnachweis nur den Kampf der Handwerker
untereinander entfacht Die Meister des jüngst zusammenge
brochenen Baues sind geprüfte Meister Sind nicht auf allen
Gebieten des deutschen Handwerks große Fortschritte gemacht
und giebt es nicht Pfuscher sogar unter den geprüften Aerzten
Was bedeuten die noch nicht Unterschriften der Petition
gegen die mehr als 4 Millionen Handwerker Der Bundes
rath wird schwerlich einen zustimmenden Beschluß genehmigen
Beifall links
Abg Lohren R P Plaidixt für den Antrag Hitze der die

Meister nicht bevorzuge und einen Schritt nicht ins Mittel
alter zurück sondern vorwärts auf dem Wege der Sozialreform
bedeute

Abg Meyer Jena nl Eine Kommissionsberathung ist
überflüssig und die Debatte wird nichts Neues bringen Neu
ist höchstens der Standpunkt des polnischen Redners Ich be
urtheile lieber selbst ob mir ein Schuhmacher passende Stiefel
macht als daß ich eine Kommission darüber uriheilen lasse
Ich glaube entschieden daß das Handwerk fortgeschritten ist
,nd der veraltete Befähigungsnachweis das Handwerk erst recht

der Sozialdemokratie in die Arme treiben wird Ich wundere
mich wie die Antragsteller aus dem Centrum den Regierungen
so viel diskretionäre Gewalt zugestehen können In Oesterreich
hat der Befähigungsnachweis nur Competenzeonflikte und
Lasten keine Hülfe gebracht Lehnen Sie die Anträge ab

Abg Grillenberger Soe Die Anträge werden dieSozialdemokcatie nur fördern Die Zunftbrüder gehören nicht
zu den intelligenten Arbeitern letztere gehören der Sozialdemo
kratie an HeiterkeitAbg Gehlert R P Da Produzent und Confumeut nicht
mehr direkt miteinander verkehren kann Selbsthilfe dem Hand
werker nichts nützen und der Befähigungsnachweis ist daher
nothwendig Der Zwischenhandel ist eine Art RaubWem
Aber während im Mittelaiter die Raubritter aufgehenkt wurden
werden sie heute Commerzienräthe Heiterkeit Die freie Con
curren und der Zwischenhandel sind der Bampyr der die
Arbeiter aussaugt

Die Diskussion wird geschlossen die 2 Lesung findet im
Plenum statt

Nächste Sitzung Donnerstag Militäretat

Preußischer Landtag
Abgeordnetenhaus

Plenarsitzung vom 25 Januar 1333
T O Interpellation Jazdziewski über die Motive und

Ziele des Erlasses betr den Wegfall des polnischen Sprachun
terrichts in den Volksschulen Pilsens und Westpreußens

Kultusminister v Goßler ist zur sofortigen Beantwortung
der Interpellation bereit

Abg v Jazdziewski Pole Das Schulwesen in den ge
dachten Provinzen ist an einem Wendevnnkte angelangt Der
Grundsatz die Volksschüler in ihrer Muttersprache zu unter
richten ist bei den polnischen Kindern ereits aufgegeben aber
diese erhielten wenigstens polnischen Sprachunterricht Dafür
sind die verschiedenen Minister und konierv Abgeordnete selbst
eingetreten Die Polen haben keinen Anlaß zu dieser Anord
nung gegeben Der polni che Protest müßte von allen Eltern
Preußens unterstützt werden Das Sprachrecht der Polen
steht unter dem Schutze der Humanität

Minister v Goßler Der Erlaß verfolgt das Ziel durch
besseren Unterricht im Deutschen die polnischen Unterthanen
aus ihrer Jsolirtheit zu befreien und sie erwerbsfähiger zu
machen Jeser muß im Verkehr mit den Behörden sich der
deutschen Sprache bedienen Polnische Arbeiter die mangel
haft Deutsch verstehen sind isoürt und bereiten Ztaat und
Kirche S tzwierigkeiten Obschon die Kenntniß des Deutschen zur
Ernährung in Preußen nothwendig ist ist dieselbe bei der pol
nischen Bevölkerung sehr ungenügend vertreten Schuld daran
ist die Beibehaltung des polnischen Sprachunterrichts daher
der Erlaß von welchem wir uns dieselben Erfolge wie im
Oppeln versprechen Heiterkeit im Centrum Oberschlesim
beweist daß die polnische Sprache dabei nicht ganz verloren
geht Daß das religiöse Interesse mit dem sprachlichen ver
quickt werde können wir nicht zugeben Man hat die Sache
so dargestellt als ob Sprachunterricht und Religionsunterricht
in der Muttersprache identisch seien wir haben aber letzteren
überhaupt nicht angetastet Alle preußischen Unterthanen sollen
die deutsche Sprache erlernen von diesem Ziele werden wir
uns nicht abbringen lassen

Das Haus beschließt Besprechung der Interpellation
Abg v Stablewski Pole Die ganzeRede des Ministers

sagt vss vivtis Die Maßregel ist weder pädagogisch noch
politisch eine der Macht aber nicht des Rechts Durch den
Hinweis au das frühere Verbot in Oberschlesien läßt sich das
Verbot ebensowenig entschuldigen wie ein Unrecht durch ein
anderes Den materiellen Waffen der Regierung werden die
Polen geistigen Widerstand entgegensetzen Der Erlaß kommt
nur der Sozialdemokratie zu Gute indem er die Religion ge
ährdet Die Behandlung der Polen kann vor der G erechtigkeit

niemals vertheidigt werden nur der Racen und Völkerkamps
wird so groß gezogen Beifall bei den Polen

Abg v Minnigerode cons Die Maßregel ist ein weite
res G ied in der Kette die mit den Polenvorlagen beschlossen
worden ist Sie hat auch mich peinlich berührt aber sie ist
eine berecht gte Forderung der Staatsmission und lie t im In
teresse der Polen selbst die sie erwerbsfähiger macht und geeig
neter mit den Behörden zu verkehren Wie man Fundieligkeit
gegen die katholische Kirche aus dem Verbot folgern könne ist
mir unbegreiflich

Abg v Redlitz frkons erklärt Nrmens seiner Partei daß
sie einverstanden mit der Maßregel sei



Abg Windthorst Centr Ich bedaure daß sämmtliche
Minister bei einer so wichtigen Frage den Saal verlassen haben u
d S kein Beweis der Hochachtung vor der Volksvertretung e
Zustimmung Minister v Goßler erscheint Heiter it Ich t

wundere mich daß man bei der gegenwärtigen bewilligenden r
Lage Europas die Polen durch solche Maßregeln verbittern o
kann Mit welchen Gefühlen soll das 5 Armeekorps in den
Krieg ziehen wenn es daheim die Durchführung solcher Maß
regeln befürchten muß Unruhe Rechts Bei solchen Maß
regeln an der Ostgrenze kann keine Kriegsgefahr bestehen und
ich verstehe dann die Militärforderung nichl Die Maßregel
ist widernatürlich und wird darum nicht durchgeführt werden
können Ich warne den Kultusminister vor der Schultyrannei
Die Schule muß den Forderungen der Eltern entsprechen I
Alles Andere ist Schult ,rannei Widerspruch rechts und ich
hoffe der Protest gegen diese wird wachsen Wenn solche Maß l
regeln ergriffen werden können ohne daß wir gefragt werden i
kann morgen ein freigebiger Kultusminister den Katholicismus
ganz aus der Schule entfernen Jetzt wird ein bekannter Geist
licher aus der Leitung der innern Mission entfernt Was wird
geschehen wenn der Geist der dies bewirkt auch ins Cultus
Ministerium einzieht Oder ist er vielleicht schon da Heiter
keit Die Rede des Ministers hätte kürzer lauten können
Also dekretirt in Friedrichsruh und dabei bleibt es Heiter

keit Die Polen müssen mit Beachtung des Gesetzes für das
wichti e Prinzip weiter kämpfen dann ist ihnen der Sieg sicher
Verdrängt man die polnische Sprache aus der Schule dann
können die polnischen Kinder unmöglich Religion lernen Ich
wünsche lebhaft daß alle Polen nur deutsch lernen und sprechen
aber damii beseitigt man kein Naturrecht Mit solchen Maß
regeln richten wir gegen die Polen nichts aus und schützt
sicher nicht das Germanenthum Einst wird man solche Maß
regeln bedauern wie man auch die Theilung Polens bedauern
wird Beifall im Centrum

Minister v Goßler wiederholt eine Veränderung über den
Religionsunterricht in der Polnischen Sprache keineswegs ver
anlaßt zu haben

Abg Seer nl erklärt als Bewohner der Provinz Posen
sein EinVerständniß mit der Maßregel

Abg v Schorlemer Alst Centr Der Ministerialerlaß
ist eine schwere Rechtsverletzung Wenn ich aber gegen Letztern
auftrete muß ich doch entschieden alle Bestrebungen auf eine
Losreißung Polens von Preußens bekämpfen Die Provinz
muß untrennbar mit Preußen verbunden bleiben Auch mit
dem Vorgehen der Polen dem Erzbischof Dinder gegenüber bin
ich nicht einverstanden Man hat sich in der Adresse an ihn
respektwidriger und revolutionärer Kritik bedient Widerspruch
bei den Polen Die in Rede stehende Maßregel muß ich tief
mißbilligen Die Kinder werden weder deutsch noch polnisch
lernen und durch ihren Widerwillen die Familien unzufrieden
machen So zu germanistren ist ganz verkehrt Dadurch macht
man die Polen nur noch polnischer schafft man Sozialdemokra
ten Nach einem hoffentlich noch lange ausbleibenden
Kriege wird man wahrscheinlich ein Königreich Polen
begründen bis dahin aber kann Posen nicht germanisirt sein
Im Interesse des Vaterlandes bitte ich den verfehlten Weg zu
verlassen Beifalls

Abg Dr Wehr frconk Das Verbot besteht in Wesipreu
ßen ohne der Religion geschadet zu haben Ich kann die Auf
regung über das Verbot nicht begreifen Gerade die alte
Politik hat Sozialdemokraten geschaffen Herr Windthorst hat
den Culturkampf gegen die Schule angekündigt Schlimmeres
kann uns im Innern nicht Passiren Beifall rechts

Nach einigen Bemerkungen des Abg Jarochow ski wird
die Diskussion geschloffen

Nachbarskinder
Roman von B A Zell

Auch während der nächsten zwei Stunden veränderte
die junge Frau ihren Platz nicht Nur einmal hatte sie
sich Kaffee reichen lassen dann saß sie wieder sinnend da
den Blick der untergehenden Sonne und der immer näher
in Sich tretenden Insel zugewandt Endlich war Pol
chow erreicht wo einfache Wagen bereit standen die Passa
giere aufzunehmen und weiter in s Innere zu führen Ge
wöhnlich traten deren drei bis vier zusammen um ein
Gefährt zu nehmen und auch zu Frau v Sieden trat
ein älterer Herr um höflich zu fragen ob man Halbpart
machen wolle da auch er nach Saßnitz zu kommen
wünsche welches Ziel die Dame eben dem Kutscher ange
geben Sie hätte gern abgelehnt doch mochte sie dem
alten würd gen Herrn gegenüber nicht unfreundlich erschei
nen und so nickte sie Gewähr

Jetzt ging s dahin durch wogende Kornfelder und über
saftige Wiesen und während im Rücken der Reisenden das
letzte Abendroth den Himmel noch purpurn und violett
färbte stieg vor ihnen der Mond auf riesengroß halb
verschleiert

Man merkt s daß wir im Lande der Sagen und
Märchen sind mein Fräulein daß der Mond auf Rügen
ganz anders ausschaut als in anderen Ländern

Weil ihn zufällig im Augenblick ein Dunstkreis um
giebt der bald schwinden dürfte Uebrigens irren Sie
mein Herr ich bin Frau

Pardon Aber man kennt sich da schwer aus
wenn das Gesicht so jung und die Gestalt so zierlich und
klastisch ist Ich habe die alte hebräische Sitte laut wel
cher die Frauen durch Verhüllung der Haupthaare sich
sür jeden als solche kennzeichneten immer recht praktisch
gefunden

Sie lachte
Es wäre entsetzlich wenn jene Sitte heute noch und

für alle Frauen gelten würde Eine Frau mit verhülltem
Haar kann doch nie schön erscheinen

Während sich hierüber eine harmlose neckend geführte
Debatte entwickelte war die einstündige Fahrt bald zurück
gelegt Der alte Herr stieg in Crampaß im Schwarzen
Wallfisch ab und sprach beim Scheiden die Hoffnung
aus der liebenswürdigen Reisegefährtin gelegentlich am
Strande zu begegnen

Vielleicht es soll mir angenehm sein sagte Frau
von Sieven freundlich dann rollte das Gefährt weiter
In zehn Minuten war Saßnitz und das Hotel Fahren
berg erreicht in dem die Dame Logis zu nehmen gedachte
Aber leider war in dem exklusiven Gasthaus auch nicht
ein einziges Zimmer frei bei dem schnellen Entschluß der
Abreise hatte Frau von Sieven keins vorher bestellen
können und so ließ sie denn wenden um im Hotel Belle
vue anzufragen Hier fand sie Unterkunft ließ sich eilig

Die Uebersicht der Staatsemnahme und Ausgaben 1336 87
und die Rechnung über den Etat 1884j35 und die Fonds des
ehemaligen Staatsschatzes für 1 April 1834 35 werden auf An
trag des Abg Bödiker Centr der Rechnungskommission
überwiesen Die Verhandlungen des Landeisenbahnetats gehen
an die Budgetkommission ebenso einige andere Berichte

Nächste Sitzung Sonnabend T O Reliktenbeiträge Klei
nere Vorlagen

Telegr Whilchz Nschrichleu

Stockholm 25 Januar Wie heutige Abendblätter melden
habe der König heute sechs der leitenden Persönlichkeiten der
Schutzzollpartei des Reichstages zu sich berufen und denselben
erklärt er beabsichtige den Erzbischof Sandberg mit der Bild
ung eines schutzzöllnerischen Ministeriums zu beauftragen

Wien 25 Januar Die diesseitige sowie die ungarische
Regierung haben im Reichsrathe beziehungsweise im ungari
schen Parlament den Handelsvertrag mit Deutschland nunmehr
eingebracht

St Etieime 25 Januar Die Gesellschaft der Gießvereine
und Hüttenwerke in Terre noire Lavoulte und Bcsfegues hat
ihre Zahlungen eingestellt

Paris 25 Januar Die Deputirtenkammer nahm den Ge
setzentwurf betreffend die Nutzbarmachung des Pariler Kloaken
wassers unverändert an

Paris 25 Januar Die französischen Bevollmächtigten zu
den Handelsvertragsverhandlungen mit Italien Teisserenc
und Marie sind aus Rom zurückgerufen worden Die Vor
besprechungen sind abgebrochen Kon den 272 Artikeln welche
der Vertrag von 188t umfaßt wollen die italienischen Dele
girten nur 89 Artikel und zwar mit Erhöhungen in den neuen
Vertrag aufnehmen

Paris 25 Januar In der Zollkommission der Deputirten
kammer sprach sich der Ackerbauminister für definitive Beibe
haltung der im vorigen Jahre vorübergehend auf ausländischen
Spiritns gelegten Zuschlagssteuer von 40 Fres ans

Petersburg 25 Jannar Der frühere Lieutenant in der
bulgarischen Armee Kischelsky ist als Second Lientenant in die
russische Armee eingestellt worden Der russische Minister
resident in Cettinje Argiropulo ist gestern hier eingetroffen
Der Botschafter Schuwaloff wird Ende dieser Woche ant seinen
Berliner Posten zurückkehren

Reval 25 Januar Die Rhede ist eisfrei geworden meh
rere Dampfer aus Baltischport befinden sich auf dem Wege
hierher

Tages Chronik
Der Kaiser hörte im Laufe des gestrigen Vormittags

zunächst die Vorträge der Ober Hof und Hausmarschalls
Gra en Perponcher und des Ober Stallmeisters v Rauch
und arbeitete dann Mittags längere Zeit mit dem Chef
des Civilkabinets Geh Rath v Wilmswski Am
heutigen Donnerstag findet bei den kaiserlichen Majestäten
eine größere Soirse statt zu welcher über 370 Einlad
ungen ergangen sind Am Freitag Mittag gedenkt Se
Majestät im königlichen Palais sich diejenigen Kadetten
vorstellen zu lassen welche nach beendetem Examen in
diesem Frühjahr in die Armee eintreten

ein bescheidenes Abendessen auf ihrem Zimmer serviren
und ging dann hinab zum Strande wohin sie es mäch
tig zog

Erfrischend belebend wkhte der frische salzige Hauch um
ihr Gesicht Die See ging hoch denn von Norden her
blies eine frische Brise und schaumgekrönt rollten die
Wellen zum Strande ihr ewiges Lied heut lauter als
gewöhnlich singend Der Vollmond mit seinem milden
Licht überstrahlte die endlose Wasserfläche und ließ sie er
schimmern wie flüssiges Silber die uralten Bäume im
Gestein des Ufers neigten rauschend die hohen Kronen
Der Strand war sehr belebt nicht nur die zahlreichen
Badegäste und Touristen hatte der herrliche Abend hin
ausgelockl ins Freie sondern auch die Jaßnitzer Fischerfa
milien in ihrer einfachen Tracht sah man zwischen den
modern gekleideten Gestalten Frau v Sieven ließ ihr
Auge interessirt auf dem bunten Gewühl ruhen und pro
menirte anfangs dort wo es am größten bald lenkte sie
ihre Schritte weiter nach dem Herrenbade zu und an
diesem vorüber bis zu der romantischen Stelle wo sich
hoch oben auf schroff ansteigendem felsigen Ufer die Cot
tage des Prinzen Karl erhebt Hier tönt das Rauschen
der Wogen mächtiger als irgend an einer anderen Stelle
des Saßnitzer Strandes schäumend tosen sie über die
Steinblöcke die hier und da aus der Fluth emporragen
und schleudern ihre Schaumkronen bis über den schmalen
Steg der an dieser Stelle den ganzen Strand bildet und
hart an der Anhöhe vorbeiführt Bis hierher verirrte
sich des Abends selten der Fuß eines Spaziergängers
völlige Einsamkeit herrschte ringsum und nur der Athem
der Natur strich brausend durch die helle Mondnacht des
nordischen Lenzes

Frau von Sieven hingerissen von dem überwältigenden
Eindruck den diese Scenerie auf sie übte klimmte einige
Schritte am moosigen AbHange empor und ließ sich dort
auf einem hervorspringenden Stein nieder Ach hier
sitzen und träumen und die Welt und das Leben mit
seinen herben Enttäuschungen vergessen dürfen im
Traume das Glück finden das die Wirklichkeit nimmer
beut Wohl hatte die Frau die jetzt so weltvergessen ins
Meer hinausblickte einst gewähnt es erfaßt zu haben als
Kurt von Sieven der schöne glänzende Kavalier der im
Sturm das Herz des unerfahrenen jungen Mädchens er
obert hatte sich nach jahrelangem Hangen und Bangen
um ihre Hand bewarb Wie kurz war der Rausch ge
wesen wie armselig kurz und wie bitter das Erwachen
aus dem Utopien das nur ihre eigene enthusiastische
Seele geschaffen und das in Wirklichkeit nie existirt hatte
Vorbei vorbei Sie will nicht daran denken will dem

t grübelnden alles sezirenden Geist heut einmal energisch
r Ruhe geb eten
i Thorheit murmelte sie halblaut in die Nacht hinein

als ihr Grübeln bis zu diesem Schluß gelangt Und
z dann horchte sie auf Tönten da nicht Schritte unter

Ueber die Feier des 30 jährigen Hochzeitstages
des Kronprinzlichen Paares seitens der Bevölker
ung von San Remo wird dem Berl Tgbl von dort
telegraphirt Schon gegen 9 Uhr begann ein wahrer Pil
gerzug nach der Villa Zirio Wagen mit Blumenspenden
setzten sich m Bewegung Consul Schreiber überbrachte
den von den Deutschen San Remo s gestifteten in Bor
dighera hergestellten riesigen und zugleich unendlich dufti
gen schönen Blumenstrauß Derselbe ist ein wahres Ge
dicht in Blumen Auch die staatlichen und städtischen Be
hörden brachten kostbare Vlumenspenden dar viele Häuser
sind beflaggt Um 10 Uhr spielte die Stadtmusik vorder
Villa Zirio Gegenüber der Villa erheben sich die Ge
rüste für das Abends stattfindende Feuerwerk Zahlreiche
Telegramme u A vom römischen Hofe liefen ein Das
Befinden des Kronprinzen ist heute ebenso befriedigend wie
gestern

In einer Virchow zugeschriebenen fachmännischen Notiz
in der Freis Ztg über das Befindendes Kronprinzen
heißt es die jüngsten Erscheinungen sprächen nicht für ein
Krebsleiden sondern für eine Knorpelhautentzündung
Eine operative Entfernung des abgestorbenen Knorpels
wie sie Dr Mackenzie für Ende dieser Woche beabsichtige
gehöre nicht zu den besonders schwierigen und gefährlichen
Operationen Die letzte im November vorgenommene mi
kroskopische Untersuchung hat ergeben daß dasjenige was
man für weichen Krebs ausgab in Wirklichkeit nur
Ueberreste von genossenem Kompot gewesen sind

Der Kronprinz hat der Königl Akademie der
Künste auf di von derselben den kronprinzlichen Herr
schaften als Ehrenmitgliedern der Akademie zum Jahres
wechsel übersandte vom Professor Ernst Ewald künstlerisch
ausgestattete Giückwunsch Adresse folgendes Antwort
schreiben aus San Remo zugehen lassen

Die Vertreter der Akademie haben Mir mit freundlichen
Worten in künstlerisch finnig ausgestatteter Form Ihre wohl
gemeinten Glückwünsche zum Jahreswechsel dargebracht für
welche Ich Meinen aufrichtigen warm empfundenen Dank
ausspreche In einem Lande welches der Künstlerschaft so
viele schaffende Anregung bietet und in welchem die Wechsel
wirkungen zwischen der Kunst und ihren Jüngern so frucht
bringende und belebende sind erwächst Mir aus diesem Be
wußtsein ein geistiges Band welches mich eng mit der Heimath
verbindet Ich erhoffe mit lebhafter Zuversicht den Zeitpunkt
da es mir vergönnt sein wird in wieder erlangter Gesundheit
Mich ihrer künstlerischer Thätigkeit in Ihrer Mitte zu erfreuen

Friedrich Wilhelm Kronprinz
6 Das neueste Bild des Kronprinzen ist wie der

Breslauer Zeitung geschrieben wird vor Weihnachten vo
dem Photographen Seotto aufgenommen Die Mitte des
Bildes nimmt der Kronprinz ein er steht vor den südlichen
zur Villa Zirio führenden Stufen angethan mit demselben
Mantel Havelok der dazu bestimmt ist auf seinen Spaziergän
gen ihn vor Erkältung zu schützen vie Linke stützt sich aus
einen Stock während die Rechne den schwarzen runden Filzhut
hält Links neben dem Kronprinzen auf der ersten Stufe steht

ihr im Rauschen der Wogen fast verhallend Sie blickte
um sich und sah auf dem schmalen Wege unten die hohe
Gestalt eines Mannes langsam dahinwandeln Wie aber
täuschte sie die unsichere Mondscheinbeleuchtung oder Hatte

sie dies milde Männerantlitz mit dem blonden Vollbart
schon irgendwo gesehen Wenn er den Kops nur einmal
erheben wollte damit sie schärfer prüfen könnte aber
er schritt gesenkten Hauptes dahin und war bald an emer
Biegung des Weges ihren Blicken entschwunden

Frau von Sieven erinnerte sich jetzt einmal aus
ihren Träumen aufgeschreckt daran daß es wohl recht
spät und hohe Zeit sein müsse ihr Logis aufzusuchen
Sie sah nach der Uhr überzeugte sich mit leichiem
Erschrecken daß es fast Mitternachtsstunde sei und schnell
erhob sie sich klimmte zum Pfad hernieder und schritt
eilig denselben entlang bis zur Strandhalle Hier erst
stieß sie wieder auf einige verspätete Nachtschwärmer aus
dem ganzen Wege bisher war ihr auch nicht eine Men
schenseele begegnet Wohl blickte hierund da ein Männer
auge verwundert der schlanken Frauengestalt nach die zu
so später Stunde allein dahinwandelte aber man ließ sie
ungehindert Passiren Als die hügeligen Straßen des
Fleckens durchschritten waren und Frau von Sieven erst
oben auf der mondbegläuzten Landstraße war athmete sie
auf sie konnte jetzt den geraden Weg bis zum Hotel Bel
levne übersehen er war völlig menschenleer Bald hatte
sie denn auch den Gasthof erreicht das Zimmermädchen
erwartete sie und wenige Minuten später war die über
müthige Reisende sanft entschlummert im Traum das sil
derbeglänzte Meer schauend an dem sie noch soeben wachend
geträumt

XI
Die Hotelglocke läutete eben zum Diner als Frau von

Sieven sm nächsten Tage mit rosigen Wangen und strah
lenden Augen von einer köstlichen Promenade durch den
herrlichen Buchenwald heimkehrte der Saßnitz umzieht Da
man eine Viertelstunde vor Beginn der Tabled HSte läu
tete hatte die junge Frau wohl noch vollommen Zeit ge
habt die Dinertoilette die Frau Ursel sür alle Fälle ein
gepackt überzuwerfen doch zog sie es vor in dem einfachen
aber geschmackvollen hellgrauen Reisekleide zu bleiben das
sie eben trug Man konnte die Viertelstunde so hübsch
dazu benutzen auf der weinumsponnenen Veranda zu rasten
die den Eingang des Hotels bildete denn der weite Spa
ziergang hatte selbst die frische Kraft der jugendlichen Frau
erschöpft

Es war ein belebtes Treiben um sie herum von alle
Seiten strömten die Gäste zur Tabled hote zusammen und
ganz zuletzt als die Dame sich eben erheben wollte um
in den Speisesaal zu treten schritt noch ein großer Herr
mit blondem Vollbart die Treppe zur Veranda empor

Fortsetzung folgt



eine Gemahlin und treue Pflegerin auf dem glatten Scheitel
ei weißes Morgenhäubchen Die kronprinzlichen Kinder
Prinz Heinrich und die drei Prinzessinnen nehmen die zweite
bis fünfte Stufe dem Alter nach in Reih und Glied ein
Rechts vom Kronprinzen und ihm zunächst steht seine jüngste
Tochter Prinzessin Margarethe an ihre Schulter lehnt sich
ibre Schwester Sophie Auf die Schultern der Prinzessin
Sophie hat Prinzessin Victoria ihre Hände gelegt Dahinter
ist Prinz Heinrich postirt Das Gefolge des kronprinzlichen
Paares hat rechts und links von demselben Aufstellung genom
men Gräfin Brühl verbirgt ihr Antlitz hinter einem Buche
die Dame steht neben der Prinzessin Victoria Die jugendlichste
Erscheinung im Gesosge des Kronprinzen bildet auf dem Bilde
Dr Hovell dessen linker Fuß auf der linken Trevpenwange
ruht Neber die Schultern des Kronprinzen blickt Graf Rado
linski Major von Rabe lehnt sich an die rechte Wand an
und wird von einem mächtigen Zweige einer schönen Fächer
palnie beschüttet Sein Nachbar ist der Leibarzt des Kronprinzen
Dr Schröder dessen Blick auf den Kronprinzen fällt Im
Innern des Treppenhauses sind noch zwei Hofdamen sichtbar
Der Kronprinz hat seine Einwilligung zur Vervielfältigung des
Bildes gegeben

Die Kon göre gier un g befürchtet daß Stanley
in Mobodiland sammt seinen Begleitern an Entbehrungen
zu Grunde ging Tippo Tipp der von Stanley ein
gesetzte Araberhäuptling an den Kongo Wasserfällen ist
völlig verschwunden

Die Königl Eisenbahn Direktionen sind vom Minister
angewiesen worden bis zum 1 April 1889 sämmtliche Perso
nentarife der preußischen Staatsbahnen nach einheitlichen Grund

taxen umzurechnen Als Grundtaxen werden angenommen
Für Schnellzüge 1 Kl 9 Pf 2 Klasse 6 M 3 Kl 47 ,Pf
sür Personenzüge 1 Kl 8 Pfg 2 Kl 6 Pfg 3 Kl 4 Pfg
4 Kl 2 Pfg Pro Kilometer Für Retourbillets wird der ein
fache Fahrpreis um 50 Proz erhöht Auf vielen Strecken treten
vorwiegend kür die 3 und 4 Klasse aber auch für gewisse
Schnellzüge ErmäßigungenZein der durch diese Ermäßigungen

bewirkte Ausfall wird auf 1600 WO Mark geschätzt

Den preußischen Bezirksregierungen ist in letzter Zeit be
züglich der Aufnahme von Irren in Privatanstalten
ein Gutachten der wissenschaftlichen Deputation für das Medi
Analwesen in Erinnerung gebracht worden in welchem darauf
hingewiesen wird daß für die Aufnahme eines Kranken in eine
Irrenanstalt eine sichere Grundlage allein Zeugnisse bilden
welche von Aerzten mit psychiatrischer Vorbildung abgegeben
iverden Als solche werden die xro pb sioatv geprüften und die
Spezialisier für Psychische Krankheiten bezeichnet Nur wenn
Gefahr im Verzüge sei z B bei Gemeingekährlichkeit des
Kranken könne die Ausnahme vorläufig auf Grund eines mo
Mrten Zeugnisses eines jeden approbirten Arztes erfolgen

Die Türkei hat bereits für die verschiedensten Staatsver
mliungszweige deutsche Beamte angestellt nach deren Rath
schlägen Reformen durchgeführt werden Neuerdings hat nun
wieder die Pforte die deutsche Regierung ersucht einen deutschen
Beamten zu empfehlen welcher der türkischen Regierung in der
Verwaltung und Entwickelung der Forst und Landwirthschaft
nnd des Bergbaues Beistand leisten soll

In dem Posener Sozialistenprozeß sind nun
mehr die Plaidohers geschlossen worden der Erste Staats
anwalt Martins beantragte gegen den Hauptangeklagten
Slavinski 3 Jahre 10 Monate gegen die Angeklagten
Felix Wittkowski und Johann Konozinski je 3 Jahre
gegen Kurowsk Janiszewski Merkowski und Morawski
je 2 Jahre gegen die weitern 11 Angeklagten Gefängniß
von 9 Monaten resp 6 Monaten

Das große Loos von 600000 Mark das
gestern Vormittag auf Nr 146385 gezogen wurde ist
wie das Berl Tgbl meldet zum Theil wenigstens
Personen zugefallen welche diefe fette Gabe wohl brauchen

können Ein Viertel des Glücksloofes spielt nämlich der
Schutzmanns Wachtmeister Gottschalk vom 40 Polizei
revier gemeinsam mit feinem Schwager dem in der Seydel
siraße konditionirenden Handlungskommis Döres Ein
weiteres Achtel foll ein Kellner aus der Krausenstraße
zusammen mit seiner Schlafwirthin einer älteren bedürf
tigen Frau spielen

Fürstbifchof Dr Ko pp von Breslau ist bereits ge
stern Abend nach dort wieder abgereist

Das große Armeejagdrennen wird in diesem
Jahre das Jubiläum seines 25 jährigen Bestehens beson
ders festlich begehen Vom Union Klub sind bereits 20000
Mk zur Ausstattung bewilligt Ein Nenntag wird aus
schließlich dem Heere vorbehalten und dabei ein Wettstreit
erwartet wie er bisher nicht dagewesen

Die Vermählung des Prinzen Oskar Karl von
Schwede mit Fräulein Ella Munck soll wie sicher ver
lautet im Monat März zu Bouruemouth in England wo sich
die Königin von Anfang Februar an aufhalten will staltfinden
Friiulem Munck ist jetzt 29 Jahre alt ohne klassisch schön zu
sein ist ihre Erscheinung dennoch anmnthig Sie hat eine
schlanke Gestalt feine aristokratische Züge braunes Haar und
einen blendenden Teint Doch was sie vor allem auszeichnet
sind ihre Liebenswürdigkeit und Herzensgüte Sie ist im Jahre
1858 geboren und ist die Tochter des bereits verstorbenen
Obersten Karl Jakob Munck und dessen Gattin in zweiter Ehe
Freiin Henriette Cederström Zwei ihrer Brüder stehen als
Lieutenants in verschiedenen Regimentern Die Familie besitzt
lein Vermögen ist aber von uraltem finländischen Adel Der
Stammvater wurde schon im Jahre 1585 geadelt In der
Gesellschaft nimmt die Familie eine sehr angesehene Stellung
ein Prinz Oskar der im 29 Lebensjahre steht ist Major
in der Marine und Chef des Kanonenboots Edda mit wel
chem er im Frühjahr 1887 Kiel besuchte wo er vom Kaiser
Wilhelm herzlich begrüßt wurde

Die Allg Wr Medizinische Ztg berichtet unter
dem Titel Traurige Verwechselungen über
folgenden Vorfall aus dem Wiener allgemeinen Kranken
Haufe Wiederholt haben Verwechselungen von Medika
menten arges Unheil angerichtet und wir sind leider
in der Lage diese traurige Chronik n einen weiteren
Fall zu bereichern Im Wiener allgemeinen Krankenhause
gab eine Wärterin der chirurgischen Abtheilung Professor
Salzer s zwei Patrenten statt des verordneten Bittersalzes

Oxalsäure welche zum Reinigen der Hände benützt
wird die Folge davon war daß der Eine bald danach
verfchied während der Andere nur mit Mühe gerettet
wurde

Beschlagnahme automatischer Waagen Die
bekannten in fast allen frequenten Lokalen aufgestellten
automatischen Waagen wurden am 24 d in Elberfeld

polizeilich beschlagnahmt weil sie nicht geaicht sind Dabei
stellte es sich nach der Frk Ztg heraus daß fast alle
ein falsches Gewicht zeigen welches bei 200 Kilo Trag
fähigkeit sogar 8 Kilo betrug

Einer der letzten Veteranen der Schlacht
von Waterloo Chapman Enthoven welcher für seine
Tapferkeit im Feldzuge von 1815 das silberne Kreuz von
der niederländischen Regierung erhielt ist der Jewish
Chronicle zufolge im Haag gestorben Der Veteran ist
103 Jahr alt geworden und hinterläßt eine 10 Jahr
jüngere Wittwe mit welcher er 75 Jahr in glücklicher
Ehe lebte

Ein Wahlopfer Karl Mukits gewesener Abge
ordneten Kandidat hat sich heute Nachmittag in There
siopel durch einen Schuß m die Schläfe entleibt Mukits
welcher erst 26 Jahre zählt war ein angesehener und
reicher Bürger und mit der Tochter des Großgrundbe
sitzers Gabriel Vermss verlobt Die Hochzeit sollte über
morgen gefeiert werden Mukits war in Therefiopel der
Gegeu Kandidcn Howarts dessen Wahl durch eine Petition
angegriffen ist Die Wahlagitation soll Mukits große
Summen gekostet haben und auch jetzt da die Verifika
tion in Schwebe ist wurden die Agitationen unausgesetzt
betrieben was wieder bedeutende Summen verschlang und
die Vermögensverhältnisss Mukit s zerrüttete weshalb die
Hochzeit angeblich verschoben werden sollte Dies soll
Mukits za der verzweifelten That getrieben haben da
er hoffte durch die Heirath seine Verhältnisse zu rangieren

In Neupest hat sich ein blutiger Vorfall zugetra
gen über welchen Folgendes berichtet wird Der Eisendreher
Lorenz Pittner unterhielt seit längerer Zeit ein intimes Ver
hältniß mit einer Fcau Namens Elise Schuster Rohrbach
welche von ihrem Gatten getrennt lebt Vor mehreren Wochen
erklärte Pittner seiner Geliebten daß er das Verhältniß mit
ihr lösen müsse da er eine andere zu heirathen gedenke Die
Geliebte bot alles auf um Pittner in seinem Entschlüsse wan
kend zu machen allein ihre Bemühungen hatten keinen Erfolg
Die Frau welche Pittner leidenschaftlich liebte beschloß die
Heirath um jeden Preis zu hintertreiben Sie kaufte einen Re
volver und die dazu gehörige Munition und lauerte Pittner in
der Jofefigasfe aus die er täglich um nach Hause zu gelangen
passiren mußte Als Pittner seine gewesene Geliebte auf sich
zukommen sah wollte er ein Unheil ahnend ihr ausweichen
allein die Frau verstellte ihm den Wea und fragte ihn barschen
Tones ob er noch immer auf der Heirath mit dem fremden
Mädchen bestehe Auf die bejahende Antwort zog die Frau
den bisher unter der Sckürze versteckt gehaltenen Revolver her
vor und feuerte die Waffe auf Pittner los welcher in die
Brust getroffen mit einem lauten Aufschrei zur Seite taumelte
Auf den Schuß eilten die Passanten herbei welche der Frau
den Revolver entwanden und die Attentäterin einem Polizisten
übergaben Der Zustand Pittner s ist ein höchst besorgnißerre
gender

Mus dem Geschäftsverkehr
Warum stehen die Sodener Mineral Pastillen bei

ärztlichen Autoritäten in so hohem Ansehen Sehr
einfach deshalb weil diese Pastillen nicht ein Extrakt und Ge
misch von kraftlosen Wurzeln und Würzelchen sondern weil sie
unverfälschte Produkte der Natur sind die aus dem Schooße
der Erde entsprungen und Salze und andere heilkräftige Stoffe
in wirksamster Weise aus der Tiefe an s Licht bringen Daher
mußten die strengsten Medieinalpolizei Behörden des In und
Auslandes auch die Heilkraft derselben anerkennen und empfeh
len sie auch thatsächlich als vorzügliches Sanitätsmittel für alle
katarrhalische Entzündungen der Brust des Halfes des Kehl
kopfs sowie der Verdauungsorgane Für 85 Pfg Per Schach
tel in allen Apotheken erhältlich
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Berliner BSsse s ZA SS Januar
Die heutige Börse stand schon merkbar unter dem Ein

flüsse der bevorstehenden Ultimoregulirung das hervortretende
Deckungsbedürfniß verhalf den Kurien zur Behauptung ihres
Niveaus bei sehr beschränktem Umsatz auf fast allen Geschäfts
gebieten Schluß recht fest

Prunkt Äörse Berlin 25 Januar Wetzen im Anschluß an mat
tere Auslaudsberichte still und niedriger loko 155 bis 175 M April
Mai 169 bis 168,50 M Roggen loko nur beste JulandsWalitäte
beachtet Termine unter dem Druck überwiegenden Angebots im Preise nach
gebend loko 115 bis 121 M April Mai 124,50 bis 123,75 M Hafer
loko feiue Waare beachtet Termine still und wenig verändert loko 106 bis
130 M April Mai 117,25 bis 116,50 M Gerste geschäftslos loko
100 bis 175 M Rüböl auf Realisationen weiter im Preise nachge
bend loko ohne Faß M April Mal 4S 50 bis 45,80M Petro
leum ohne Handel loko M Spiritus loko trotz guter Zu
fuhr teilweise besser bezahlt Termine bei regerer Kauflust höher gehalten
loko ohne Faß versteuert Z98 80 M mit 50 M Verbrauchsabgabe 50 M
mit 70 M Verbranchsabgabe 31,80 bis 32 M April Mai 100 10 lliS
100,80 M Mehl in ruhiger aberfester Haltung Weizenmehl 00 23 50
bis 22,00 M 0 22 00 bis 20,25 M Roggenmehl 0 18,00 bis 16,75 M
0 und i 16 75 bis 15 75 M

Preise versteh sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Stiidt Museum NGr Berlin Sonn und Festtags 11 1 Uhr unentgeltlich
geöffnet An anderen Tagen gegen ein Eintrittsgeld von 50 Pfg

Kaufmännischer Verein Französ Sprachunterrichr Abends 8 bis 9 Uhr
im Vereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Auffarth

Poftverein Ab 8 im Reichskanzler
PHMMsch technischer Club Bereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Hall Bicyclc Club Sitzung Vereins und Uebungsfahren 8j Uhr AbeudZ

in Prinz Carl
Deutscher Privatbeamtsn Verei Ab 8 im Gasthof zum schwarzen Adler
Stenograph Verein ach Stolze Ab 8 Sitzung und Uebuugsab im Cafe David
Gesangverein Sängerlreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Deutscher Miinncr Gesangtiereint 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Myrthe Ab 8 Uebungsstunde im Paradies
Cither Ctub Alpenrose Ab j9 Uebungsstunde in den Drei Schwänen
Turntierei Me Turnstunde in der städt Turnhalle
Segel Llxb Alter Schwede Ab 8j in Bölke s Restaurant

Kegelratte Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Synagogen Gemeinde
Freitag den 27 Januar Nachmittag Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 28 Januar Vormittag 9 Uhr Gottesdienst
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do do doYr Pr Anl v 55

Braun 20 THI LCöln Mtnd Präm
Dessauer do
Meining 7 N L

4

3V
4

3 I
4

4
3

4

4

P

4

4

4

HV
4

4

3

4

4V
ZV
fr
ZV
SV
fr

107,80 G
100,75 b
107,10 t B
101,40 bG
102,60 G
102,60 G
100,20 G

104 ,S0 B
104,40 b
104,30 B
104,50 b
104,35 S

105 30 G
99,60 G

105,10 G
105 30 G

91,10 G
103,30 G

147,30 b
36 10 b

132,25 A
130 40 i
23,30 VG

garcmt
Italien Rente
Oesterr Goldreute

do Papierrente
do Silberrente

Rumän große
do amortis

Russ Goldrente
do kons 8 er
do do ö4do do 1er
do Ortent Anl
do Prämien 64
do do 66
do C Bodenkr
do Curl Pfdbr

Serb Eold Psdbr
do Rente

Ung Gold a 1000
do do g öcdo do s ic
vö InW G A
do Papterrente

Us cz Freitagk Uhr Ueb ganzer Chor Volkssch
1, Achilleus Meld Wilhelmstr 5 i

Eisenbahn StaMM UWes

2VAacheu Mastricht
Altenburg Zeitz
Berltn Dresden
Mz Ludwigsh
Marienb Mlawka
Niedsrwaldbah
Aordh Erfurt
Ostpreuß Südbah
saalbahn
Weimar Geraer

do 2j couv
do ungar fr

Werra Bah
Buschttehrad B
Dux Bodenbach

Sal Mrl L B Z
GotthärdbaH
Kursl Aew
Russ stb
do Südw

Südöst LsmS
Warschau Wien

0

ZV
V

5V
0

Z
0

4V
2V
0

2V
4V
7V
5

3V
10 n

S

1

13

iS SS G
177, G
103,25 bG
52 60 dG
70,60 G

72,25 bA
52,50 dG
2ö,7 bG

75,25 b
91,40 b

117 20 v
78,40 bB

ItÄ b147,10 b
116,75 bG
57,10 b

136, G
Mse Sah Vri ritSt EtkWW,MiW

3

5 95,10 b
4 88 40 bB
4

0 64 90 bB
4 V 104,50 l
8 92,60 b
4 106,50 ö G
6 78 10 b20
5 85, s
5 8S b5 5 ,20 v
5 146,25 i
5 136,25 G
5 73,25 B
5 53,7S b
ö 82,40 Ä
5 78,30 bG
4 78,50 b
4 9,25 B
4 79 2S B
5 100,25 G
5 67,5 oB

Dessauer Gasges
Berlin AnHalter M
Freund konv
Grnsonwerk
Hall Maschinen

Lsws K Co
ZeiZer Maschinen
Frisier Nähmasch
Cröllwttzer Papiers
Eileub Cattun
Langensalz Tuchf
Glanztg Zubers
Körbisdors
Kette Elbeschiss
Ztordd Lloyd neue

azar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edison Gef
Ereppiner Werke
Nordh Tapeten

üringer Satin
stphäl St Pr

ZKdsstrk AMen

bB
12 159 b
4V
6

10

16
4

15
0

5
2

Z

2V
5

8V
3

t2
z

4

4

Z

5

106, bB
155,90 B
236, dG
214, G
Z39 50 HG
214, bB
40 bG163,70 b

37 40 b
100 dT
83, SV

129,90 bG

162 G64, bG

96,75 SB
112,10 G
48,50 B

144,75 bG

Bsrlw DreSdz
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer
Ostpr Sudbahn
Saalbahn
Weimar Gera

0
s

4

SV
5
3
Z

108,

108,30 M
107,25 b G
37,50 bG

ZjMnLische EiseaSahu BrwrALtTs s
VSligatZimeA

4VBerlin Dresden
Breslau Warscha
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Ersurt
Ostpreuß Siidvah
Saalbahn gar conv

do

Weimar Gera
Aerrabahn I Lm

do 188S

S
4

4

4V
4V
4

SV
4

4

4

IN,
102,25
100,50

10150 G
102 20 G
102 20 G

Berliner Kassenv
do Handelsg
do Maklerver

Brauuschw Bank
Darmstadter Bank
Deffaser Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Ban
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Magd Bankv
Meinwg Hyp 40
Mttteld Tredttbank
Nationaw s Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credtt Anst

tersb Diskoutob
do Internat

Bodenkredit
do Ctr Bd 40

Retchsbank
Sächsische Bank

Weimarische Ban

Ku I SiImb BikIvrit DdliZ ltwsW

do
do
do
do

Aachen Mastrtcht
Dux Bodenbach

do 2 C
do 3 KKaschau Oderberger

do Goldpr
Kroupr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
vou 1885
Ergänz NeZ
1 n 2 Z
Goldpr

Ptlsen Priesen
Südösterr LomS

do neue
do Obltgat
do Gold

Ungar Nordostbahn
Brest Grajewo tnd g
Gr Russ Nsenb g
Koslow Woron gar
Kursk Charkow gar

do in Lstrl
Kurs Kiew gar

do lleweMosw Kursk gar
Mosco Rjäsan gar
Rjäsan Koslow gar
Rjalchl Morczans g
Südwesckahn gar
Transkaukasische g

do llewe
Warschau Teresp g
Wladtkawkas

101,00 l

84,75
84,

1LS 10
79 90 VE

102 75 VB
72,20 G
79,o0 b Z
77,20 B
73 75 v
74,70 bG

105,60 G
99,40 bG
72

58 60 B
Z8 50 G

101 90 bL
92,30 bÄ
76,50 b

84 bl
68 80 G
90 25 V
39 90 bG

33,30 bG

73,10 dG
83,20 M
83 0 b
83,30 o
76,50 b
62
63,80 b
89 75 b
73,10 b

Sechs

Amsterdam 100 U IST
London 1 Lstrl 8 T
Parts 100 ir 6 TMen 100 Kl ß T
öeterSbur z 1 0 GN ft W

188,85

20,34
80,55
160 70 b
75 30

5zz
3

S

5V
8V
7

g

11
V

SV
0

9

s

4

5
4

bm
8

20
13
5V
3

6z
SV
0

120,50 G
152,50 bG
116,30 G
100, ZG
140,90 0

163 G
163,50 dB
191,70 b
122,70 bG
95,25 B
85 bG

171 25 G
107, 0 G
97 dW
93,60 b
94,25 bG

147 G
140,50 ii

109,30 bG
134,75 HZj

133 60 B
109,10 G
51 vG

Bergwerks und Siitte W,
AnHalter Kohlen
Dortm Unwn

do St P LtDuxer Kohlen

do do conv
Köln Musen

u Laurah
Lanchhammer
Sächs Gußstahl
S Th Braun V

do St Pr S
Stolb Zinkhütte

do St Pr 5

11

V

7

15
IS
1
s

s

174
10 30 G
69,10 llG

36, G
71, B
26
91
81,10

134,
135 25
132 25
34,25

109,
161,

B

b

bG
Sentsche Hypotielen Psaasbricie

D Psaudvr 5
do do 4Soth Pr Pfaudvr 1 3V

Mewwg Hypothvr 4
do Präm Psdvr 4
tordd Grdcr Psbr 5
Pr Bodencr rzd 5

Cent Bod rzb 5
Sadd Bodencred 4

101,10 T
103, B
105,10 o G
102 bG
124,10 b
101,75 oG
113 75 bG
116, G
101 90 B

Seipz Börse v 25
sächs Rente 3
Mtenvurg Zety 4V
Äußig Teplitz 4V
Buichtichrad I Em b
Ättenllurg ZetK

üuichtiehrader 7
Ällg D Credit 9
Leipziger Bank

sächs Baut SVDörstewiZ Rattm
s Thür Braunk 15

do St Pr 5 ISS Th P St Pc
Zelter Par u S A 6
Hlckerrasj Halle

sall Straßeuvah 5
Cröltwtger Papiers IS

Jan
91 20 Ä

103, B
103,20 G
L4 90 d
176,00 K
r21,50 b
I7r, 0
125 S0 G

10 V61 5S Ä
133

133
70,35 G

70 G
140,
124 00 G
160



Direktion L5 i lt S svik v

Freitag den 27 Januar 1888
Anfang 7 Uhr

134 Vorstellung 37 Vorstellung autzsr Abonnement

Einmaliges Gastspiel von

Jossl Lawi
vom deutschen Theater in Berlin

Drama in 3 Akten und einem Vorspiel nach dem Spanischen des Jose Echegaray
für die deutsche Bühne bearbeitet von Paul Lindau

Personen
Don Manuel
Julia seine Frau
Don Severo Manuel s Bruder
Donna Mercedes dessen Frau
Miguel deren Sohn
Dsn Ernesto Schriftsteller
Wirthin
Ein Arzt
Diener bei Manuel

Ort der Handlung Madrid

K 5 als GastNach dem 1 Akte längere Pause

Berthold Sprotte
Lucie Freisinger
Adolf Müller
Hedwig Pfund Kühnau
Carl Frieda

S H
Emilie Jeß
Adolf Pfeiffer
I P Ernst
Zeit Gegenwart

Prosc Loge 1 Rang 4,
Orchester Loge 4,
1 Rang Loge 3,1 Rang Balkon 3,
Orchesterfauteuil 3,

Mk 2 Rang letzte Reihen 0,50 Mk
3 Rang nummerirt 1,
Gallerte 0,50

Vperi
Parquet 2,50 MkProsc Loge 2 Rang 2,50
Parterre nummerirt l,50
2 Rang Vorderreihen 2,
2 Rang Hmterreihen 1,

Die Tageskasse im Vestibül oes Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und
von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Garderobe Abonnements Bücher zum Preise von 4 gültig für 38 Vorstellungen in der
laufenden Saison und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmt

licher nummerirter Sitze sind an der Kasse S 30 Pfg zu haben
Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel L 10 Pfg an der Kasse und bei den

haben

Kaffeuöffnnng Vt Uhr
Billeteuren zu

Anfang Uhr Ends gegen 1 Uhr

Sonnabend den S8 Januar 135 Vorst 93 Abonnem Vorst Farbe roth
Viv Sr i t v ii Anfang UhrSonntag den S8 Januar V r tvlla Kvii Nachmittags Z /s Uhr
Fremden Vorstellung bei halben Preisen Zum 18 Male

Abends 7 Uhr 136 Vorstellung 38 Vorstell außer Abonne
ment Zum 1 Male ZKiiitti i Titelrolle Caroline Charles Hirsch a Gast

Montag den SS Januar 137 Vorstellung 99 Abonn Vorstell Farbe blau

Neu einstudirt Anfang Uhr
Varameige

Mittwoch den t Februar Nachmittags S Uhr
Außergewöhnliche Fremden Vorstellung

bei halben Preisen
Zum IS Male

Kvm ll8VNSr Mel M Ml
Leipziger Platz Zss

Vrvdsr m Riedelsb
r Ilviii im

Früh und Abencs große Auswahl warmer und kalter Speise I rtv
besonders empfehle meinen anerkannt guten Mittagstisch im Abonnement

IVvuvs vksatvr
Heute Freitag den 27 Januar

von Abends 8 Uhr an

mit Äril Mk s Me rt
Freunde und Bekannte sind ergebenst eingeladen

Bekanntmachung
Da bei der hiesigen Handelskammer eine Reform des Markenschutzgesetzes vom

30 November 1874 in Anregung gebracht ist fordern wir hierdurch die Inhaber von
Marken in unserem Bezirke auf sich bei der Kammer zu melden und daselbst ihre An
sichten und Wünsche über das genannte Gesetz bis Ende Januar schriftlich einzureichen

Die Handelskammer wird nicht verfehlen auf Grund der eingehenden Materialien
weitere Berathungen in der angeregten Frage vorzunehmen und geeigneten Ortes vor

Mig z Ue Handelskammer
IINK

Saal des Volksschulgebandes

R SV UIIi HIII
des

l kip7jgei Ke snc ksu8 l usrtkit8
der Herren Coneertmeister Kammervirtuos

nnter Mitwirkung des Pianisten Herrn
aus Leipzig

Sonate ox 101 für Clavier und Violine I Brahms
Ciaccona für Violine Solo I S Bach
Trio ox 110 für Clavier Violine u Cello S moll R Schumann

Ausführliche Programme Billets ä 6 2 1,50 und Studentenbillets a 1
in der Musikalienhandlung lil jiii Zi Jnh Georg Patzcker

AußerardenlUche General Versammlung
Freitag den s Januar 1888 Abends 8 Uhr

im Saale des Caf Z David
Tagesordnung

1 Geschäftliche Mittheilungen
2 Aufnahme neuer Mitglieder

3 Bortrast des Herrn Prof Wohnung undKrankheit
4 Feststellung der neuen für Erwerb der Corporationsrechte eingerichteten Statu

ten Die in der vorigen Generalversammlung ausgesprochene Genehmigung
der neuen Statuten ist wegen eines vorgekommenen Formfehlers für ungiltig

zu erachten Der Worftand
44444444 4444

Mwr Rdsw
Weinstuben und Austern Salon

xr Närksrstrasss 14
Fsrnsprscii iisokluss 1HS

SMpÜsllt

MW SOZZÄMÄG
in äsr siirswds Dt ä N
arisssr äoin ÜMso Dt cl A Z,OO
100 Stück ick LMg AK IS 0

Viiivrs von ik W anvon 1 bis 4 Iliir
lg eart

Rsssrvirts

Ksöllnst ois 12 Hdr

NeöieillAl IIiiNrUMtz
Illltsr koitlsukoncler

Lovtrolls von

LZ LLissZi
Lsilin

Diroot von äsr TIiiKW
in

Wisv
änroli äis bsrübrntsstM Äs bsstss
LtÄrkunAWÜtwI kür U li II I I
ewpkolilon Vureli äsn ssdr dilliAM rsis
als tä Iiebss 8tärl unAsillitt zI uvä als
Osssort sin 2iu Aödraneliöv Verlauf

iru Huupt Depot
km

so vls bsi

Vvleliu Väriulit srstr u
DöipziiAsrstrÄSSö

ist IVittivvs

Kitte iiin
tz

Aiikiivlivii
M Iiü siivi WvIiivilS

empfing und empfiehlt

Mdoo Soadoll
von vorzüglicher Wirkung gegen Husten u d

Heiserkeit s Pid 1 empfiehlt

Poststrahe IV Gr Ulrichftr 5
Kasseler Rippespeer

Frankfurter Wiirstche
Münchener Bockwürste

en pfithlt

U Kgl HoflieferantV Leipzigerftr Sgr Sandb I

G
SS

d

s M5 i
K s
ik 8 ÄS

S
S

U5SZWS
s A

Irischen Zander
Pfd 5 Pfgempfing und empfiehlt

Fifchhattdluug

Gr Schlamm Eorelle
ÄuerliM llit nle i iv

empfiehlt billigst W kl Ulrichstr 13 Wiederverkäufer Rabatt
Weizenschrotbrod
nach ärztlicher Vorschrift

ff Pfannk uchen gefüllt 12 Stück 50 H
empfiehlt täglich frisch

gr Märkerstr 17
Vojkz Mvs Wcke

Bon heute ab täglich von Vormittags
IS bis Uhr
Hmiillm

Die Verwaltung

WM
in bester gesunder Lage Naumburgs
a S mit Garten außer den Wirth
schaftsräumen 4 Wohnzimmer 1 Speise
nnd mehrere Schlafzimmer sowie Veranda
und Balkons enthaltend vor einigen Jahren
solide erbant und wohnlich eingerichtet steht
zu mäßigem Preise sofort oder 1 April zum
Verkauf Nähere Auskunft ertheilt

Baurath Msi MSZ

Prin Carl
Heute Freitag Abends 8 Uhr

Sinfome Csnrert
der ganzen Capelle des Kgl Magd

Füf Rgt No S
Entree ü Person 50 Pfg

HVieKvrt Kapellmeister
Billets im Vorverkauf 3 Stück 1 Mar

sowie Familienbillets 15 Stück 3 Mark sind
in den bekannten Cigarrenhandlnugen zu aben

Vitwrm Theater
Freitag den S Januar Ä888

Zum ersten Male

kiliM i i I Wjx
oder Ein deutsches Dichter eben

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei sR Nietschmunn ln Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 Beilage
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